
 
Niederschrift 

           über die Sitzung des Ortsgemeinderates Dockweiler 

 vom 02.11.2016 
 
 
Anwesend sind:       Es fehlt: 
von Landenberg, Bruno (Vorsitzender)    Dauster, Dirk 
von Landenberg, Dietmar      Häp, Josef 
Hammes, Ralf        Gansen, Anja 
Müller, Sabine       Krones, Thomas 
Reichertz, Dieter      Ludwig, Hans 
Schüller, Siegfried      Utters, Josef 
Uder, Dietmar        
       
 
 
        Schriftführerin: 
        Barbara Funk-Nosbers 
 
 
TAGESORDNUNG: 
 
Öffentlicher Teil: 

TOP 1:   Bürgerfragestunde 
TOP 2:   Genehmigung der Niederschrift vom 14.09.2016 
TOP 3:  Bebauungsplan „Vor der Dell II“, hier 

1. Abwägung zu den Stellungnahmen aus dem Offenlegungsverfahren gemäß 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch und 

2. Satzungsbeschluss 
TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über den Straßennamen für die neue 

Erschließungsstraße im Ortskern 
TOP 5:  Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Spenden  
TOP 6:  Verschiedenes 
 

Nichtöffentlicher Teil: 

TOP 7:  Grundstück-, Vertrags- und Pachtangelegenheiten 
TOP 8:  Verschiedenes 



Öffentlicher Teil: 
 
Ortsbürgermeister Bruno von Landenberg eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr. Er stellt fest, 
dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und der Rat mit den anwesenden 
Ratsmitgliedern beschlussfähig ist. Es werden keine Einwände gegen die Tagesordnung 
erhoben.  
 
 
TOP 1:  Bürgerfragestunde: 
Der Tagesordnungspunkt entfällt, da keine Bürger anwesend sind. 
 
TOP 2:   Genehmigung der Niederschrift vom 14.09.2016 
Der Rat stimmt der Niederschrift zu. 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
TOP3:  Bebauungsplan „Vor der Dell II“, hier 

1. Abwägung zu den Stellungnahmen aus dem Offenlegungsverfahren gemäß § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch und 

2. Satzungsbeschluss 
1. Zu diesem Tagesordnungspunkt waren den Ratsmitgliedern die Stellungnahmen der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zugeleitet worden. Zunächst wird 
festgestellt, dass keine Ausschließungsgründe nach § 22 GemO vorliegen.  Der 
Vorsitzende erläutert die Stellungnahmen, die im Rahmen des Beteiligungsverfahrens 
eingegangen sind. Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen bzw. die 
entsprechenden Beschlüsse gem. der Beschlussvorlage gefasst. 
Abstimmungen : siehe Anlage zur Niederschrift 

 
2. Der Bebauungsplanentwurf wird, wie im Beteiligungsverfahren vorgelegt, als Satzung 

beschlossen. 
 Abstimmung: einstimmig  
 
 
TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über den Straßennamen für die neue 
Erschließungsstraße im Ortskern 
Der Vorsitzende erläutert, dass für die neue Erschließungsstraße im Ortskern ein Name 
vergeben werden muss. Es wurden verschiedene Vorschläge diskutiert. Nach eingehender  
Beratung beschlossen, unter Bezugnahme auf die dort früher vorhandene 
Postkutschenstation, die Erschließungsstraße „Alte Post“ zu nennen. Die vorige 
„Hauptstraße 29“ entfällt somit. 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
TOP 5: Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Spenden 
Die jährliche Spende von Herrn Dr. Horst für St. Martin in Höhe von 100,00 EUR ist 
eingegangen. Der Rat beschließt die Annahme dieser Spende. 
Abstimmung: einstimmig  
 



 
 
TOP 6: Verschiedenes 

 Am 15.11.2016, um 11:00 Uhr, findet im Pfarrer-Hubert-Schmitz Haus die 
Jagdgenossenschaftsversammlung statt.  

 Elektroservice Kaiser hat ein Angebot für einen neuen Beamer im Pfarrer-Hubert-
Schmitz Haus vorgelegt. Es  würden Kosten für Beamer und neuer Verkabelung 
von 3.160,00 EUR anfallen. Mit dem Kauf eines neuen Gerätes und der 
Verkabelung soll noch gewartet werden. Die Kosten sollen vorsorglich in den 
Haushaltsplan für das nächste Jahr mit aufgenommen werden.  

 Der Dämmerungsschalter und die Zeitschaltuhr für die Beleuchtung  des Friedhofs 
sind defekt. Die Reparatur wird durch die Fa. HSK durchgeführt. Die Kosten der 
Reparatur belaufen sich auf ca. 200,00 EUR. 

 In der Karnevalssession 2017 wird erstmalig auf Priavtinitiative hin ein Dockweiler 
Prinzenpaar aktiv sein. Die Kostüme hierfür wurden ebenfalls privat beschafft. Es 
wurde eine Anfrage zur Gewährung eines Zuschusses zum Prinzenkostüm gestellt. 
Der Gemeinderat äußert seine Bedenken, Spenden oder Zuschüsse an 
Einzelpersonen zu gewähren. Nach eingehender Beratung ist man sich einig, dass 
dem Karnevalsverein auf Antrag ein Zuschuss zu diesem Zweck gewährt werden 
soll. Dieser soll 100,00 EUR betragen und den Kauf des Gemeindewappens auf 
dem Kostüm dienen. Die Zahlung wird an die Bedingung geknüpft, dass das 
Wappen im Eigentum des Vereins bleibt, damit dies auch gegebenenfalls für 
weitere Nutzungen im Kanrnevalsverein zur Verfügung steht.  

 Am 12.09.2016 hat eine Sprengung in der Lavagrube stattgefunden, die erneut 
schwere Erschütterungen verursacht hat. Auf Veranlassung durch die 
Ortsgemeinde hat daraufhin ein Termin zur Klärung der Ursachen, mit der Firma 
Backes, Herrn Schubert vom Landesamt für Geologie und Bergbau, sowie dem 
beauftragten Gutachter, Herrn Milde stattgefunden. Es stellte sich heraus, dass an 
diesem Tag eine andere Firma mit der Sprengung beauftragt wurde. Diese hat die 
im Gespräch vom Frühjahr 2016 festgelegten Parameter (Bohrlochtiefe, -
anordnung und Sprengstoff) aufgrund mangelnder Information nicht eingehalten. 
Der Vorsitzende hat im Ortstermin erneut deutlich gemacht, dass Sprengungen 
mit derartigen Erschütterungen seitens der Ortsgemeinde nicht mehr toleriert 
werden können. Es wurde, wie bereits im März diesen Jahres vereinbart und auch 
bis August geschehen festgelegt, dass Sprengungen nur noch unter Aufsicht des 
Gutachters und unter Beauftragung der bisherigen Sprengfirma durchführt 
werden. Die bereits vorhandenen Messgeräte bleiben vorerst stehen und werden 
in regelmäßigen Abständen durch den Gutachter ausgewertet.  

 Die Verkehrsfreigabe sowie das Dorffest haben nach Zahlung aller Rechnungen 
und unter Berücksichtigung des Gemeindeanteils einen Überschuss von 327,00 
EUR ergeben. Der Betrag soll als Spende an eine gemeinnützige Organisation in 
der Region vergeben werden. Gemeinsam mit den Anwohnern soll festgelegt 
werden, welche Einrichtung/Institution die Spende erhalten soll. 

 Die diesjährige Haushaltssitzung findet am 28.11.2016, um 18:15 Uhr, im Pfarrer-
 Hubert-Schmitz Haus statt. 

 Der Vorsitzende teilt mit, dass Herr Manfred Pick als neuer Filialleiter der 
Volksbank Eifel eG in Dockweiler bestellt wurde. Er ist in Personalunion auch Leiter 



der Filiale in Üxheim. Die Öffnungszeiten der Filiale Dockweiler wurden geändert. 
Alle Kunden der Volksbank wurden hierüber informiert. 

 Aufgrund des sehr frühen Laubverlustes an den Kastanienbäumen am Friedhof 
sind diese erneut durch den Forstrevierleiter Michael Hoppe und einen 
Sachverständigen überprüft worden. Nach deren Einschätzung sind die Bäume 
nicht mehr standsicher und die Baumkronen müssen eingekürzt werden. Da die 
Bäume als Naturdenkmäler gelten, wurde die Untere Naturschutzbehörde 
eingeschaltet. Es soll in Kürze eine Untersuchung durch einen Baumgutachter 
erfolgen. Eine gegebenenfalls erforderliche Kronenkürzung erfolgt unter dessen 
Anleitung. Die Gewährleistung der Verkehrssicherheit muss auf jeden Fall 
sichergestellt werden. 

 

Der öffentliche Teil schließt um 20:05 Uhr. 


